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Beleuchtung der Sambatrasse durch Sponsoren 
 
 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Jaschinsky, sehr geehrte Frau Schulz, sehr geehrter Herr Hartwig,  

 

die FDP-Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal beantragt, die Ausschüsse für Verkehr, Sport und Kultur 

mögen beschließen: 

 

„Der neu eingerichtete Fuß- und Radweg auf der ehemaligen Sambatrasse wird beleuchtet. Die 

Investition für die Beleuchtung und die laufenden Kosten erfolgen haushaltsneutral durch Sponsoren, 

die als Gegenleistung die Beleuchtungspfosten als entgeldfreie Werbefläche nutzen können. 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, in Abstimmung mit dem Zoo ein Beleuchtungskonzept mit möglichst 

geringen Investitions- und Unterhaltungskosten zu erarbeiten. Gleichzeitig soll ein einheitliches Konzept 

für eine potentielle Werbemöglichkeit für die Sponsoren erarbeitet werden.“  

 

 

Begründung 

 



Die Sambatrasse ist als Fuß- und Radweg zurzeit nur tagsüber nutzbar, weil eine entsprechende 

Beleuchtung fehlt. Eine einfache und kostengünstige Beleuchtung der Strecke, die sich über Sponsoren 

herstellen ließe, könnte die attraktive Strecke auch am Abend benutzbar machen. Dafür ist ein 

Beleuchtungskonzept erforderlich, dass zum einen die verkehrliche Sicherheit der Fußgänger und 

Radfahrer bei Dunkelheit entspricht, aber auch der Nachtruhe der Zootiere, insbesondere der entlang der 

Radstrecke lebenden Tiger und Löwen, gerecht werden muss. 

 

Als ein gelungenes Beispiel für eine mit Hilfe von Sponsoren beleuchtete Radstrecke ist die Bachbahn in 

Remscheid-Lennep. Dort haben Gewerbetreibende, Vereine und Bürger die Pfosten für die 

Beleuchtungskörper gespendet und haben dafür das Recht erhalten, ein Werbeschild an `ihrem´ Pfosten 

anzubringen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 

 
 

Jürgen Henke 

– Fraktionsvorsitzender– 
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